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Ausgleichsfläche B-Plan 73  (ca. 1,2 ha)

Hochstamm : 82 Stück
Esche ausgewachsen:  Höhe bis 30 m
                                     Ø15 m
Silberweide ausgewachsen: Höhe bis 20 m
                                             Ø15 m
Pflanzabstand 9 m

Teil-Ersatzaufforstungsfläche für
Werkserweiterung AIRBUS (13810 m²)
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Restfläche  25.024 m²

Ausgleichsfläche B-Plan 74
(10.429m²)

Restfläche  29.301m²

Bebauungsplan Nr. 73
der Stadt Nordenham

M. 1:1000

M. 1:5000

Bebauungsplan Nr. 73
                 der
       Stadt Nordenham

Bereich Werftstraße / Airbus Deutschland GmbH

 Ausgleichsfläche (außerhalb des Geltungsbereichs des B-Planes Nr. 73)

                                          (Flurstück 17 teilweise, Flur 18, Gemarkung Blexen)

Bereich Werftstraße / Airbus Deutschland GmbH

Übersichtsplan M. 1:5000

                                                           Präambel und Ausfertigung

Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugestzbuches (BauGB) i. V. m. § 40 der Niedersächsischen
Gemeindeordnung hat der Rat der Stadt Nordenham diesen Bebauungsplan Nr. 73
bestehend aus der Planzeichnung und den nebenstehendentextlichen Festsetzungen als Satzung beschlossen.

Nordenham, den 07.07.2006

                                                                      Siegel

                                                                                                                          gez.: Dr. Raffetseder
Bürgermeister

                                                              V e r f a h r e n s v e r m e r k e

                                                                 Aufstellungsbeschluss

Der Rat /Verwaltungsausschuss der Stadt hat in seiner Sitzung am  25.09.1991   die Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 73     beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
am 02.10.1991 ortsüblich bekanntgemacht.

Nordenham, den 07.07.2006

                                     Siegel

gez.: Dr. Raffetseder
Bürgermeister

                                                                Planungsunterlage

Kartengrundlage:

Liegenschaftskarte: Allgem. Liegenschaftskataster

Gemarkung: Blexen     Flur:24    Maßstab: 1: 1000

Die Vervielfältigung ist nur für eigene, nichtgewerbliche Zwecke gestattet (§5 Abs. 3 des Niedersächsischen
Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen (NVermG) vom 12.12.2002, Nds. GVBl. 2003.S5-VORIS 21160 01-)
Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen
baulichen anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom 28.02.05). Sie ist hinsichtlich
der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei.
die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in der Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Brake, den 05.07.2006

                                      Siegel

Katasteramt Brake gez.: Schlösser
Unterschrift

Planungsstand: Nov 1992

geändert am:  April 2006

                                                         Planverfasser

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde ausgearbeitet vom Fachbereich Bau und Umwelt der Stadt Nordenham.

Nordenham, den  03.07.2006

gez.: i.A. Kania
Planverfasser

Öffentliche Auslegung

Der Rat / Verwaltungsausschuß der Stadt hat in seiner Sitzung am 19.02.1992 dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr.
73 und der Begründung zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gemäß  § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurde am 25.04.1992 ortsüblich bekanntgemacht.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung haben  vom 04.05.92 bis 04.06.92 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
öffentlich ausgelegen.

Nordenham, den 07.07.2006

Siegel

gez.: Dr. Raffetseder
Bürgermeister

Erneute öffentliche Auslegung

Der Rat/ Verwaltungsausschuss der Stadt hat in seiner Sitzung am 09.03.2005 den geänderten Entwurf des
Bebauungsplanes und der Begründung zugestimmt und die erneute öffentliche Auslegung mit Einschränkung
gemäß § 3 Abs. 3 Satz 1 zweiter Halbsatz / § 3 Abs. 3 Satz 1 erster Halbsatz  i.V. m. § 3 Abs.2  BauGB beschlossen.
Ort und Dauer der öffentlichen auslegung wurde am 10.05.2006 ortsüblich bekanntgemacht.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung haben vom 19.05.2006 bis 19.06.2006 gemäß § 3 Abs. 2
BauGB i.V. mit § 3 Abs. 3 Satz 2 öffentlich ausgelegen.

Nordenham, den 07.07.2006

Siegel

gez.: Dr. Raffetseder
Bürgermeister

Satzungsbeschluss

Der Rat der Stadt hat den Bebauungsplan nach Prüfung der Bedenken und Anregungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
in seiner Sitzung am 28.06.2006 als Satzung (§ 10 Abs. 1 BauGB) sowie die Begründung beschlossen.

Nordenham, den 07.07.2006

Siegel

gez.: Dr. Raffetseder
Bürgermeister

Inkrafttreten

Der Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes ist gemäß  § 10 Abs. 3 BauGB am 14.07.2006 im Amtsblatt Nr. 24
für den Landkreis Wesermarsch bekanntgemacht woren.
Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten.

Nordenham, den 17.07.2006

Siegel

gez: Dr. Raffetseder
Bürgermeister

Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes ist die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplanes nicht geltend gemacht worden.

Nordenham, den

Siegel

................................
Bürgermeister

Mängel der Abwägung

Innerhalb von sieben Jahren nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes sind Mängel der Abwägung nicht geltend
gemacht worden.

Nordenham, den

Siegel

..................................
Bürgermeister

Planzeichenerklärung
Nach der Planzeichenverordnung vom 18.12.1990
1. Art der baulichen Nutzung

1.3.1. Gewerbegebiet
                                                 eingeschränktes Gewerbegebiet

2. Maß der baulichen Nutzung

 0,8  2.1. Geschoßflächenzahl

 0,8 2.5. Grundflächenzahl

   I 2.7. Zahl der Vollgeschosse

 TH 4.50                          2.8. Höhe baulicher Anlagen
                                           als Höchstmaß

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

  a               3.3. Abweichende Bauweise

                                   3.5. Baugrenze

5. Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen
    Hauptverkehrszüge

                                     5.2.1 Bahnanlagen

6. Verkehrsflächen

          6.1. Straßenverkehrsfläche

                                   6.2. Straßenbegrenzungslinie, auch gegenüber Verkehrsflächen
                                          besonderer Zweckbestimmung

                                   6.3. Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

                                   Öffentliche Parkfläche

                                   Verkehrsberuhigter Bereich

                                   6.4. Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer Flächen an die
                                         Verkehrsflächen
                                         z.B. Einfahrt bzw. Ausfahrt

                                        Einfahrtsbereich

                                        Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

7. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und
Abasserbeseitigung sowie für Ablagerungen

           Elektrizität

                                      Abwasser

8. Hauptversorgungs- und Hauptwasserleitung

Gashochdruckleitung (unterirdisch)

9. Grünflächen

private Grünfläche

10. Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses

10.1. Wasserflächen (Graben)

                                       

12. Flächen für die Landwirtschaft und Wald

                                     12.1. Flächen für die Landwirtschaft

13. Planungen,Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft

                                    13.2.  Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
                                               sowie Bindungen für Bepflanzungen

                                    13.2.1. Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und
                                                 Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

15. Sonstige Planzeichen

                                      15.3. Umgrenzung von Flächen für Gemeinschaftsstellplätze
          GST

                                      15.6. Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und
                                               Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen
                                               Umwelteinwirkungen im Sinne des
                                               Bundes-Immissionsschutzgesetzes

                                     15.8. Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung
                       freizuhalten sind

                                     15.9. Flächen für Aufschüttung, soweit sie zur Herstellung des
                                               Straßenkörpers erforderlich sind

                         15.13. Grenze des räumlichen
                                                  Geltungsbreiches des Bebauungsplanes

                                     15.14. Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von  Baugebieten
                                                 oder Abgrenzung des Maßes der Nutzung
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